
Schweizerisch e  Eidgenossenschaft 
C onfédératio n  suisse 
C onfederazion e  Svizzera 
C onfederaziu n  svizra 

605.510.01

Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Eidgenössische Steuerverwaltung ESTV

Informationsbroschüre Nr. 01.01

Übersicht 
über die wichtigsten Änderungen  
des neuen Mehrwertsteuergesetzes 

Diese Informationsbroschüre gibt einen Überblick über die wichtigsten  
Änderungen und Neuerungen, die das im Juni 2009 von National- und  
Ständerat verabschiedete neue Mehrwertsteuergesetz gegenüber  
dem zurzeit noch geltenden bringen wird.

Die Übersicht strebt keine Vollständigkeit an und dient ausschliesslich einer  
ersten Information. Rechts-verbindliche Wirkung haben einzig das Gesetz  
sowie die sich noch in Arbeit befindende Verordnung zum Gesetz.

Das neue Gesetz wird, sofern nicht das Referendum ergriffen wird,  
auf den 1. Januar 2010 in Kraft treten.
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©	Herausgegeben von der Eidgenössischen Steuerverwaltung ESTV, Bern 
September 2009

Kontakt
Der guten Ordnung halber weisen wir darauf hin, dass für die Erhebung der Mehrwertsteuer 
(MWST) auf den Umsätzen im Inland sowie auf dem Bezug von Dienstleistungen, die von 
Unternehmen mit Sitz im Ausland erbracht werden, einzig die Eidgenössische Steuer
verwaltung (ESTV), für die Erhebung der MWST auf der Einfuhr von Gegenständen einzig  
die Eidgenössische Zollverwaltung (EZV) zuständig ist. Auskünfte von anderen Stellen sind 
demnach aus Sicht der ESTV nicht rechtsverbindlich.

Sie erreichen die Hauptabteilung MWST wie folgt:
schriftlich:	 Eidgenössische Steuerverwaltung
	 Hauptabteilung Mehrwertsteuer
	 Schwarztorstrasse 50
	 3003 Bern

telefonisch:	 031 322 21 11 (von 8.30 – 11.30 und von 13.30 – 16.30 Uhr)

per Fax:	 031 325 75 61

per E-Mail:	 mwst.webteam@estv.admin.ch
	 Bitte unbedingt Postadresse, Telefonnummer sowie die MWST-Nummer 
	 (sofern vorhanden) angeben!

Publikationen der ESTV zur MWST sind erhältlich:
•	 Grundsätzlich nur noch in elektronischer Form
	 über Internet:	 www.estv.admin.ch

•	 In Ausnahmefällen in Papierform gegen Verrechnung
	 Sie haben die Möglichkeit, in Ausnahmefällen gegen Verrechnung Drucksachen in Papier-

form zu bestellen.

	 Die Bestellung ist an das

	 Bundesamt für Bauten und Logistik BBL
	 Vertrieb Publikationen
	 Drucksachen Mehrwertsteuer
	 3003 Bern 

	 zu senden.

	 Internet:	 www.estv.admin.ch/mwst/aktuell/index.html 

605.510.01  d / 09.09
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Abkürzungen
aMWSTG	 Bundesgesetz vom 2. September 1999 über die Mehrwertsteuer (SR 641.20)
aMWSTGV	Verordnung vom 29. März 2000 zum Bundesgesetz über die Mehrwertsteuer  

(SR 641.201)
Art.	 Artikel
Abs. 	 Absatz
Bst.	 Buchstabe
DBG	 Bundesgesetz vom 14. Dezember 1990 über die direkte Bundessteuer  

(SR 642.11)
ESTV	 Eidgenössische Steuerverwaltung
MWST	 Mehrwertsteuer
MWST-Nr.	 Registernummer der steuerpflichtigen Person
nMWSTG	 Bundesgesetz über die Mehrwertsteuer vom 12. Juni 2009 
SchKG	 Bundesgesetz vom 11. April 1889 über Schuldbetreibung und Konkurs  

(SR 281.1)
Z	 Randziffer in der Wegleitung 2008 zur Mehrwertsteuer
Ziff.	 Ziffer
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